
Aktionen 
Aktivitäten des VvK im Jahr 2016 (die wichtigsten Ereignisse im Vereinsjahr) 

 
Februar 2016 

 Die Hauptversammlung des Verschönerungsvereins beschließt, insgesamt 10000 € für das 

Projekt MAHN-MAL auf dem Alten Friedhof von Kirchheim frei zu geben. 
 

September 2016 
 Der seit April 2015  ablaufende Arbeitseinsatz (ca. 1000 Arbeitsstunden) zugunsten des Erhalts 

des Kirchheimer Feldhäusles bei der Hahnweide wird mit einer großen Einweihungsfeier vor Ort 

erfolgreich abgeschlossen. 
 

November 2016 
 In einem großen Festakt in Mössingen wird dem VvK vom Schwäbischen Heimatbund und vom 

Sparkassenverband Baden-Württemberg  der Sonderpreis Kleindenkmale für seine  Rettung 

des Feldhäusles (im Verbund mit dem baden-württembergischen Kulturlandschaftspreis 2016) 

verliehen. 

 
 

Aktivitäten des VvK im Jahr 2015 (die wichtigsten Ereignisse im Vereinsjahr) 

 
Februar 2015 

 Die Hauptversammlung des Verschönerungsvereins fand statt mit einem anschließenden 

öffentlichen Vortrag von Dr. Eberhard Sieber: „Ungehobene Schätze des Architakten Philipp 

Jakob Manz“. 
 

März 2015 
 Der Verschönerungsverein machte zusammen mit der Schafhofinitiative Markungsputz. 
 

April 2015 
 Arbeitseinsatz am "Feldhäusle" westlich der Hahnweide. 
 

Mai 2015 
 Unter der Leitung von Wolfgang Znaimer werden die bronzenen Sagenfiguren des Postplatzes 

gereinigt. 
 

Juli 2015 
 Der Verschönerungsverein nimmt am Präsentationstag "Engagiert in Kirchheim" 2015 teil. 

 

September 2015 
 Unter Hilfestellung von MdB Rainer Arnold und MdB Michael Hennrich bietet die Bahn AG dem 

VvK an die nördliche Abschussrampe für das Raketenflugzeug NATTER für 8000 € zu 

versetzen. Obwohl der VvK auf das Angebot eingeht, zertrümmert die Bahn AG 2016 dann 

doch diese Abschussrampe. 
 

September 2015 
 Unterstützt von Revierleiter Daniel Rittler stellt der VvK 3 neue Ruhebänke im Bereich 

Sonnensee und Bettenhartwald auf. 
 

Oktober 2015 
 Säuberung des Umfelds der VvK- Ruhebank beim Waldgebiet Rauber bei Jesingen. 

 

Aktivitäten des VvK im Jahr 2014 (die wichtigsten Ereignisse im Vereinsjahr) 

 
Februar 2014 

 Die Hauptversammlung des Verschönerungsvereins fand statt mit einem anschließenden 

öffentlichen Vortrag von Siegfried Hauff (BUND): „Windkraft in Kirchheim – Pro und Contra“. 

 Mitglieder des Vereins schnitten das Gelände der „Kleemeisterei“ im Talwald aus. 
 

März 2014 
 Der Verschönerungsverein machte zusammen mit der Schafhofinitiative Markungsputz. 

 

April 2014 
 Mitglieder des Vereins haben die besudelte Bank in der Ötlinger Halde gestrichen. 



 

August 2014 
 Es fand eine Begehung mit MdL Andreas Schwarz und Mitgliedern von Pro Kirchheim und des 

VvK im Bettenhartwald zu ES-07 statt. 
 

Oktober 2014 
 Der seit 2008 vom VvK geforderte verlängerte Steinriegelweg zum Sonnensee wird von der 

Schafhofinititive und den VvK-Mitgliedern Ernst und Heinzelmann durch Pflanzung einer 

Streuobstwiese würdig eingeweiht.  

 Am 24. Oktober fand der Festakt zum 150jährigen Jubiläum des Verschönerungsvereins statt. 
 

November 2014 
 Die „Alterspräsidentin“ des VvK, Frau Kläre Baur, feierte ihren 93. Geburtstag. 

 Am 26. November verstarb mit 94 Jahren Frau Marianne Stach, Ehefrau des 1997 verstorbenen 

Kirchheimer Kunsthandwerkers Otto Stach. Sie feierte mit dem VvK 2011 die Einweihung des 

„Otto-Stach-Wegs“ im Talwald. 
 

Dezember 2014 
 Am 26. Dezember verstarb das langjährige VvK-Mitglied MdL Dr. Rolf Röhm im Alter von 87 

Jahren. 

 

Aktivitäten des VvK im Jahr 2013 (die wichtigsten Ereignisse im Vereinsjahr) 

 
Januar 2013 

 Die vom VvK gestiftete Informationstafel wurde beim Binzwang-Grabstein im ehemaligen 

Frauenkloster angebracht. 

 Die Abbrucharbeiten an den Seminargebäuden in den Herrschaftsgärten begannen. Der VvK 

hatte sich vergeblich bemüht, den Abriss noch zu stoppen. Wolfgang Znaimer hatte vorher die 

Keramik-Wandbilder im Eingangsbereich abgenommen und gesichert; sie sind im Magazin des 

Museums zwischengelagert. Ihre weitere Verwendung ist noch ungeklärt. 

 Eine Informationsveranstaltung zum Schicksal des Jesinger Rathauses fand statt. Trotz eines 

Fachwerks von 1577 im Ostgiebel droht dem Gebäude der Abriss; der Verschönerungsverein 

bemüht sich mit Anderen um die Erhaltung und Renovierung. 
 

Februar 2013 

 Die Hauptversammlung des Verschönerungsvereins fand statt mit einem anschließenden 

öffentlichen Vortrag von Fritz Heinzelmann: „Vor 20 Jahren Bürgerentscheid zum Alten Friedhof 

in Kirchheim“. 

 Pflegemaßnahmen bei der ehemaligen Kleemeisterei im Talwald wurden durchgeführt 
 

März 2013 
 Mitglieder des Vereins engagierten sich im Rahmen der Markungsputzete auf dem Schafhof, 

tatkräftig unterstützt von Mitgliedern der Schafhofinitiative. 
 

April 2013 
 Wolfgang Znaimer bemühte sich zusammen mit Fritz Heinzelmann, die auf der Bühne der 

Freihof-Grundschule eingelagerte barocke Stuckdecke aus dem ehemaligen Stiftshaus (Max-

Eyth-Straße …) im Zuge der Umbauarbeiten an der Schule zu sichern und an einen geeigneten 

Ort zu verlagern; nach Meinung von Museumsleiter Laskowski würde ein Verbleib am jetzigen 

Ort die noch vorhandenen Teile der Decke dauerhaft schädigen. Die Bemühungen blieben ohne 

Erfolg.  
 

Mai 2013 
 

 Eine Abordnung des VvK  (B. u. F. Heinzelmann, W. Znaimer, Dr. Miller, F. Ernst, D. Kreiser, F. 

Mayer sowie R. Müller-Kneile vom SHB) besuchte auf eine Einladung hin den 

Verschönerungsverein Urach. Bei einer Stadtführung mit anschließender Bewirtung im 

vereinseigenen Domizil informierten der Vorsitzende Gerhard Schwenninger und weitere 

Mitglieder über die beeindruckenden Projekte dieses aktiven und mitgliederstarken Vereins. 
 

Juni 2013 
 Eine Ausschuss-Sitzung zur Vorbereitung der Veranstaltung fand am 24. 10. (20 Jahre 

Bürgerentscheid zum Alten Friedhof) und des 150-jährigen Jubiläums im Jahr 2014 statt. 



 

September 2013 
 Der Festausschuss (B. Heinzelmann, S. Köber, W. Znaimer, Dr. Miller, D. Kreiser) tagte zur 

Vorbereitung des Vereinsjubiläums 2014; die Ergebnisse sollen in der Ausschuss-Sitzung am 

13.11. 2013 weiter beraten werden. 
 

Oktober 2013 
 Am 24.10. erfolgte die Einweihung der vom Verschönerungsverein (mit Beteiligung des SHB 

Kirchheim) gestifteten Informationstafel am Alten Friedhof. Anschließend fand in der 

Schöllkopfkapelle eine Gedenkstunde an den Bürgerentscheid 1993 statt, die von Bezirkskantor 

Ralf Sach an der Orgel musikalisch umrahmt wurde. 
 

November 2013 
 Der Ausschuss tagte. Themen waren u.a. die Vorbereitung der Hauptversammlung am 14. 2. 

2014 sowie des Vereinsjubiläums am 24. 10. 2014. 

 
 

 Aktivitäten des VvK im Jahr 2012 (die wichtigsten Ereignisse im Vereinsjahr) 
 

Februar 2012 

 

 Hauptversammlung mit Filmvortrag zu den Raketenabfangjägern im Jesinger Hasenholz. 

März 2012 
 

 „Markungsputzete“ auf dem Schafhof. 

April 2012 
 

 Vorbereitungen zur Aufstellung einer Ruhebank in der Ötlinger Halde. 

 Exkursion zu den NATTER-Abschussrampen im Jesinger Hasenholz mit Gert Hauschild und 

Fritz Heinzelmann. 
 

Mai 2012 
 

 Wolfgang Znaimer restauriert die steinerne Infotafel am Vogthaus. 

 

Juni 2012 
 

 Ausschusssitzung im Bürgerbüro. 

 Teilnahme an der FachwerkTriennale in Kirchheim. 

 

Juli 2012 
 

 Revierleiter Rittler übergibt dem VvK zwei Ruhebänke im „Bettenhart“.  

 

August 2012 
 

 Die wiederentdeckte Grabplatte des Kaplan Binzwang (+ 1474) kehrt ins Areal des 

Frauenklosters zurück und wird auf Kosten des VvK am Finanzamt angebracht. 

 

September 2012 
 

 Arbeitssitzung mit BM Riemer. 

 VvK wird „Dachpate“ für die Martinskirchendachplatten D 71 … 73.  

 

Oktober 2012 
 

 Auf Veranlassung des VvK  wird  eine stationäre Bank im Alten Friedhof vor der Leichenhalle 

aufgestellt. 

 Große Pflegeaktion bei der  vom VvK gestifteten Aussichtsplatte auf dem Kirchheimer 

Würstlesberg. 

 

November 2012 
 

 Arbeitssitzung mit BM Riemer. 



 Wolfgang Znaimer wird zusammen mit über 80 weiteren ehrenamtlichen Helfern von Landkreis 

und  Denkmalspflege für seine umfangreiche Arbeit gewürdigt, die über 180 Kirchheimer 

Kleindenkmale erfasste.  

 Pflegeaktion in der Wüstung der einstigen „Kleemeisterei“ im Talwald. 

 

Dezember 2012 
 

 Wolfgang Znaimer legt die Wandfiguren im ehemaligen Seminargebäude frei und verfasst eine 

Bilddokumentation zu den dortigen Kunstobjekten (Wandfiguren, freitragende Foyertreppe, 

Festsaal mit Arkaden, kunstvoll geflochtene Deckenkassetten im Arkadengang). 

 Begehung des geplanten Spazierwegs nördlich des Finanzamts entlang der Lindach mit BM 

Riemer. 

 Nach Beendigung des Dienstverhältnisses  von Herrn Dr. Deigendesch übergibt Museumsleiter 

Laskowski die weitere Ausarbeitung der Kaplan Binzwang - Infotafel dem VvK.  

 Die in städtischem Besitz befindliche „Bruckmühle“ beim Postplatz findet einen privaten Käufer 

und wird nicht abgerissen. 2010 hatte der VvK  eine Verkaufsannonce bei ImmoScout finanziert.  


